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Wolfgang Fischer
1. Vorstand

Liebe Mitglieder, Freunde und Partner des FCS, liebe Gäste aus Wei-
ßenstadt, herzlich willkommen in Schwarzenbach zum Auftakt der 
Saison 2013/2014.

Saisonauftakt

Es freut mich, dass wir Ihnen heute 
die erste Ausgabe des „Stadionku-
riers“ präsentieren können, mit dem 
wir Sie künftig bei jedem Heimspiel 
mit aktuellen Infos zu den Spielen 
und rund um den FCS versorgen 
wollen. Sportlich haben wir uns im 
Unterschied zur letzten Saison, die 
ein Jahr des Neuaufbaus war, höhe-
re Ziele gesetzt. Sicherlich ist Erfolg 
im Fußball nicht programmierbar, 
gleichwohl denke ich, dass wir mit 
Zuversicht in die anstehende Spiel-
zeit gehen können. Mit Peter Bertl 
konnte die vakante Funktion des 
Spielleiters erfreulicherweise wieder 
besetzt werden.  
Unserem Trainer Santiago Fraga da 
Silva steht in dieser Saison ein quan-
titativ und qualitativ aufgebesserter 
Kader zur Verfügung, wovon auch 

auf unsere 2. Mannschaft profitie-
ren wird. Obwohl Routinier Volker 
„Rossi“ Rossner, der seine sportliche 
Laufbahn beendet hat, nicht mehr 
zur Verfügung steht, ist ihr durchaus 
ein Spitzenplatz in der A-Klasse Fich-
telgebirge zuzutrauen.  

Ich wünsche Ihnen auf jeden Fall 
einen unterhaltsamen Fußballnach-
mittag mit vielen Toren. 

Wolfgang Fischer
1. Vorstand
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Der aktuelle Spieltag

Fieberkurver der beiden Mannschaften in der letzen Spielzeit

Unser heutiger Gegner 
schwebte letzte Saison 
lange in Abstiegsge-
fahr, konnte aber mit 
einem energischen 
Schlussspurt die Liga 
sichern (10. Platz, 28 
Punkte, 36:60 Tore). 
Auch in der neuen 
Saison ist der Klasse-
nerhalt das Ziel. Dazu 
beitragen sollen Torhü-
ter Frantisek Beranek 
(FC Hohenberg-Schirn-
ding) sowie Philip 
Herold, Sebastian Dürrbeck und Max 
Stöckl (alle eigene A-Junioren). Den 
Verein verlassen haben Florian Dürr-
beck (FC Kirchenlamitz) und Sebas-
tian Herold (FC Marktleuthen). Auch 
wenn der FCS beide Spiele in der 
Vorsaison mit 4:1 (H) und 6:0 (A) ge-
winnen konnte, darf die Mannschaft 
um den neuen Trainer Stefan Zißler, 
vor allem nach dem 4:1 Auftaktsieg 
gegen den ATV Höchstädt keines-
wegs unterschätzt werden. 
 
Der Blick in die A-Klasse
Auch für unsere 2. Mannschaft 
beginnt der Ernst des Lebens an 
diesem Sonntag. Heute wartet die 
SpVgg Weißenstadt II – Reserve 
bedeutet fast immer, dass eine Pro-
gnose schwierig ist, welche Spieler 
auflaufen werden. Im vergangenen 
Jahr erkämpfte sich eine routinierte 
SpVgg ein 3:3 zuhause, in Schwar-
zenbach kassierte eine junge Mann-
schaft eine 1:3-Niederlage. Unsere 

junge Truppe wird zusammen mit 
den erfahrenen Spielern wie Michael 
Gallar oder Ralf Geyer versuchen,  
zumindest den 3. Platz aus dem Vor-
jahr wieder im Blick zu behalten.

Vorschau
Am Sonntag, den 11. August 2013 
gastieren unsere beiden Herren-
mannschaften beim letztjährigen Ta-
bellensiebten TSV Arzberg-Röthen-
bach. Anstoß auf der Sportanlage 
Arzberg (Im Winkel 9, 95659 Arzbe-
rg) ist um 13:00 Uhr (2. Mannschaft) 
bzw. 15:00 Uhr (1. Mannschaft). 
Unsere Spieler freuen sich auf zahl-
reiche Unterstützung!
Nächste Heimspiele am Sonntag, 18. 
August 2013:
13:00 Uhr FCS II – FC Hohen-
berg-Schirnding II
15:00 Uhr FCS I – FC Hohen-
berg-Schirnding II
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Neu im Kader der 1. Mannschaft:
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     Raimund Wohn 
     Mittelfeld 
     SpVgg Oberkotzau

     Jan Knöchel 
     Torwart  
     ASGV Döhlau

     Sven Luber 
     Abwehr

     Johannes Becher 
     Torwart

     Stefan Scharrer 
     Abwehr

     Pascal Fuchs 
     Abwehr

     Fabian Krauß 
     Strum

     Marcel Hofmann 
     Mittelfeld

Peter Bertl
neuer Spielleiter

     Sebastian Bertl 
     Mittelfeld

     Lukas Wirth 
     Abwehr
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GIVE ME FIVE  
5 Fragen an Trainer 
Santiago Fraga da 
Silva

Santiago Fraga das Silva („Santi“) 
geht in seine zweite Saison als 
Trainer des FCS. Zum Saisons-
tart hat er uns freundlicherweise 
Rede und Antwort gestanden:

Stadionkurier (SK): Seit Ende Juni haben 
sich die Herrenmannschaften des FCS auf 
die neue Saison vorbereitet. Wie bist Du 
mit der Vorbereitungsphase zufrieden?
Santi: Was die Trainingsteilnahme angeht bin 

ich sehr zufrieden. Im Schnitt nehmen ca.18 

Spieler regelmäßig am Training teil. Das Team 

stellt sich auf neue Aufgaben ein und arbeitet 

gut mit. Das ständige Verbessern der tech-

nischen und taktischen Fähigkeiten ist eines 

der Ziele, die sich die Spieler in dieser Saison 

vornehmen werden. 

SK: Wie schätzt Du den Kader der 1. Mann-
schaft im Vergleich zur Vorsaison ein?
Santi: Der Kader ist nominell und qualitativ 

gewachsen. Im Vergleich zum Vorjahr ist 

hier die Steigerung deutlich erkennbar. Das 

Formen des Teams ist, wie jedes Jahr, ein 

wichtiger Aspekt als Mannschaft noch besser 

als in der vergangenen Saison abzuschließen. 

 

SK: Der FCS geht in sein 13. Kreisklassen-
jahr seit dem Abstieg aus der Kreisliga? 
Eine verflixte Zahl?
Santi: Mann sollte sich nicht von einer Zahl, 

die oft als Unglückszahl dargestellt wird, be-

einflussen lassen. Jeder selbst trägt zu einem 

positiven Ergebnis bei. Da können wir einer 

Zahl nicht die Schuld geben. Deshalb finde 

ich nichts unangenehmes an der Zahl 13. 

SK: Du betreust in diesem Jahr auch die 2. 
Mannschaft. Wo siehst Du sie leistungsmä-
ßig in der A-Klasse Fichtelgebirge?
Santi: Die zweite Mannschaft entwickelt sich 

sehr gut. Die Mischung aus erfahrenen und 

alten Hasen mit der Kombination an jungen 

Spielern ist gut. Es ist mir sehr wichtig hier 

auch die Hand drüber zu haben um gerade 

die jungen Spieler, die noch einige Erfahrun-

gen im Seniorenbereich der 2. Mannschaft 

sammeln dürfen, auch langsam heran zu 

führen. Es ist realistisch unter den ersten zwei 

Tabellenplätzen zu kommen.

SK: Zum Abschluss: Dein persönlicher 
Wunsch für die Saison 2013/2014?
Santi: Mein persönlicher Wunsch für den Ver-

ein aber vor allem für die jungen Spieler ist 

es, dass das vor einem Jahr erstellte Konzept 

Früchte trägt und nach der Saison geerntet 

werden kann.
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Zu aller Letzt:
Ein Blick in die Fußballgeschichte: Bundesliga Abschlusstabelle 1966

Der  FC Tirol hat eine Obduktion auf 
mich (Peter Pacult) 

Ich habe viel von meinem Geld für 
Alkohol, Weiber und schnelle Autos 
ausgegeben. Den Rest habe ich 
einfach verprasst (George Best) 

Hass gehört nicht ins Stadion. Solche 
Gefühle soll man gemeinsam mit 
seiner Frau zu Hause im Wohnzim-
mer ausleben (Berti Vogts) 

Immer wenn ich breit bin, werde ich 
spitz (Wolfram Wuttke) 

Sollten Sie dieses Spiel atemberau-
bend finden, dann haben Sie es an 
den Bronchien (Marcel Reif)

Vielen Dank...
... an dieser Stelle insbesondere an Sebastian Bertl (Idee), Benedikt Linke 
(Design), Tim Lang (Fotografie) und Volker „Rossi“ Roßner (Druck) für die 
geleistete Arbeit! Für Anregungen und Tipps zur Gestaltung der weiteren 
Ausgaben sind wir jederzeit dankbar.

Aus berufenem Munde
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13/14Unsere Partner


